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Technisches Gymnasium der Gewerblichen Schule Künzelsau blickt auf erfolgreiche drei Jahre  
Informationsabend am 17. Januar 2017 

Die beruflichen Gymnasien in Baden-Württemberg feiern ihren 50. Geburtstag. Seit 2013 hat 
auch Künzelsau ein Technisches Gymnasium (TG) und füllt damit „eine Lücke in der Gegend“, 
so der TG-Schüler David Dietrich aus Kupferzell, der an der Gewerblichen Schule in Künzelsau 
die 13. Klasse besucht. 

Seit 50 Jahren ergänzen die beruflichen Gymnasien im Land die Schullandschaft. Sie erweitern 
durch ihre facettenreichen beruflichen Orientierungsmöglichkeiten und Profile das Angebot  
für Schülerinnen und Schüler zum Abitur zu kommen.  

Dieser Weg kann seit 2013 auch in Künzelsau beschritten werden: Mit Unterstützung der 
Innovationsregion Hohenlohe konnte an der Gewerblichen Schule Künzelsau ein Technisches 
Gymnasium mit dem Profil Technik und Management (TGTM) eingerichtet werden. „Ich finde 
es gut, dass es in Künzelsau ein Technisches Gymnasium gibt, weil Künzelsau eine Stadt mit 
einem großen Einzugsgebiet ist. Und wegen der vielen Weltmarktführer sollte hier auch ein TG 
sein. So können früh Kontakte zwischen Schülern und Firmen geknüpft werden“, findet der 
Waldenburger Moritz Jungwirth, der die 12. Klasse des TGTM besucht.  

Für viele TG-ler ist die Wohnortnähe und gute Erreichbarkeit der Schule vom Kocher- und 
Jagsttal her, aber auch von den Gemeinden der Hohenloher Ebene ein wichtiges Argument, 
weshalb sie sich für Künzelsau entschieden haben: „Es ist von der Busverbindung her die beste 
Wahl“, sagt Johannes Böhm aus Jagstberg, der jetzt in der 13. Klasse des TGTM ist.  

Den Bieringer Michael Bayer aus der 12. Klasse hat bei seiner Entscheidung für das TG in 
Künzelsau vor allem die enge Kooperation zwischen Gewerblicher Schule und den Hohenloher 
Firmen überzeugt: „Besonders die Werkstätten und Labore sind dank finanzieller 
Unterstützung auf dem neuesten Stand“. Sein Klassenkamerad Simon Ehrler kann da nur 
zustimmen und findet: „Der Werkstattunterricht macht sehr viel Spaß und ist gut zu 
bewältigen.“ 
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Für Nicole Geck und Julia Zibert aus der 11. Klasse sind vor allem die guten Lernbedingungen 
und die freundliche Atmosphäre an der Schule wichtig. So sagt Nicole: „Es wird Rücksicht 
genommen und man kann sehr gut lernen.“ Und Julia ergänzt: „Alle helfen einander“. 

Inzwischen hat der erste Jahrgang das Abitur schon in der Tasche und die jungen Leute sind an 
den verschiedenen Hochschulen und Universitäten des Landes eingeschrieben. Viele bleiben 
dabei den Betrieben der Region verbunden: In dualen Studiengängen oder in einer Ausbildung 
oder dualen Ausbildung qualifizieren sie sich für den regionalen Arbeitsmarkt. „Ich persönlich 
fühle mich hier gut vorbereitet für meinen weiteren Lebensweg. Viele Lehrer unterrichten die 
wichtigen Themen auch über die Anforderungen des Abiturs hinaus, um für ein Studium gut 
vorbereitet zu sein. Durch den Werkstattunterricht ist man auch für eine Ausbildung schon gut 
vorbereitet. Diese umfangreiche praktische Qualifizierung bekommt man auf einem 
allgemeinbildenden Gymnasium so nicht“, so Johannes Böhm, der im Frühjahr Abitur machen 
wird.  

Mit dem Profil Technik und Management ist das Künzelsauer TG das einzige in der Region. Es 
verbindet in idealer Weise eine berufliche Orientierung sowohl in Richtung technische und 
ingenieurwissenschaftliche als auch wirtschaftswissenschaftliche Ausbildungs- oder 
Studiengänge. So sagt Lovis Köcher aus dem TG13: „Das Profil Technik und Management ist 
ideal für alle, die sich noch unsicher sind, ob sie später lieber in einer technischen oder 
kaufmännischen Richtung arbeiten wollen. Man lernt die Aufgaben und Tätigkeiten kennen 
und kann sich dann im Laufe der Zeit entscheiden.“ Die Zwölftklässlerin Hanna Hettinger 
dagegen hat sich schon klar festgelegt: „Ich habe das Profil Technik und Management gewählt, 
da ich Wirtschaftsingenieurwesen studieren will.“  

Christian Maurer und Yanik Stadtmüller aus der 11. Klasse geben zukünftigen Interessenten mit 
auf den Weg: „Das TGTM in Künzelsau ist eine gute Option, weil es Spaß macht und eine coole 
Schule ist.“ 

Wer sich für das TG in Künzelsau interessiert, kann am 17. Januar 2017 zu einem 
Informationsabend in die Gewerbliche Schule nach Künzelsau kommen, Beginn 19:00 Uhr. 
Fachräume, Labors und Werkstätten sind geöffnet. Außerdem besteht die Gelegenheit mit 
Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern zu sprechen. Weitere Informationen unter 
www.gwkuen.de oder im Sekretariat der Schule unter Tel. 07940 98364-0. 
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Bildunterschrift: 
Die Schüler des Technischen Gymnasiums der Gewerblichen Schule Künzelsau sind begeistert 
von ihrer Schule. 
Hinten von links: Hanna Hettinger, Julia Zibert, Nicole Geck, Yanik Stadtmüller. 
Vorne von links: Jan Hertweck, Moritz Jungwirth, Michael Bayer, David Dietrich, Christian 
Maurer, Lovis Köcher und  Johannes Böhm. 


